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der Kirchen und Gemeinderäume

in 06888 Lutherstadt Wittenberg:

Pratau
Kirche: Alte Wittenberger Str. 15
Pfarrhaus*: Pratauer Schulstr. 2
Lebensräume*: Marktplatz 3
Seegrehna
Kirche: bei Seegrehnaer Lindenstr. 15
Petrussaal: Seegrehnaer Lindenstr. 15
(Nebengebäude)

in 06901 Kemberg:

Selbitz
Kirche: bei Selbitzer Dorfstr. 12
Eutzsch
Kirche: Eutzscher Dorfstr. 22
Pfarrhaus*: Berliner Str. 6
Dabrun
Kirche: Rötzscher Str. 1
Pfarrhaus*: Rötzscher Str. 2
Globig
Kirche: bei Bleddiner Str. 7
Haus d. Begegnung*: Wartenburger Str. 53
Bleddin
Kirche: bei Kirchweg 4
Wartenburg
Kirche: bei Zur Elbe 25
Pfarrhaus*: Zur Elbe 25

*mit Toilette. Die Toiletten sind während Veranstal-
tungen in den Kirchen zugänglich. Evtl. müssen Sie
einen Verantwortlichen vor Ort nach dem Schlüssel
fragen. In Seegrehna befindet sich eine Toilette im
Hof Friedemann gegenüber dem Petrussaal. In Sel-
bitz und Bleddin gibt eskeine nahegelegene Toilette.
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Informationsblatt der Evangelischen Kir-
chengemeinde St. Petri Pratau
mit den Orten Selbitz, Seegrehna (mit Hohenroda),
Eutzsch (mit Pannigkau), Pratau (mit Wachsdorf), Da-
brun (mit Melzwig, Rötzsch und Boos), Wartenburg,
Globig und Bleddin.
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Dienstag, 30.9.2026. Erscheinungstermin der nächs-
ten Ausgabe (für die Monate November 2026 - Januar
2027): Ende Oktober.

Wichtig: Zu allen Veranstaltungen in diesem Gemeindebrief ist jeder und jede herzlich willkommen,
auch wenn man kein Kirchenmitglied ist oder schon lange / noch gar nicht da war!
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Andacht

Liebe Gemeindebriefleserinnen und -leser,

Spätsommer und Herbst sind Erntezeit. Ich
liebe es, durch den Garten zu schlendern
und zu schauen, was hier und da gewach-
sen ist - und natürlich, was man naschen
kann. Süße Himbeeren, frische Trauben,
herrlich duftende Möhren. Wer einen Gar-
ten hat oder ein Balkon mit Hochbeet, der
wird das auch kennen und lieben. Wer
in der Landwirtschaft arbeitet, hat sicher
nochmal einen anderen Blick darauf. Da
mischt sich zur Freude über die Ernte auch
manches Schnaufen über viele Arbeit. Ern-
tezeit ist auch Arbeitszeit. Wie gut, wenn es
dann Erntehelfer gibt, die helfen, die viele
Arbeit zu bewältigen. Früher, als es noch
nicht die vielen großen Maschinen gab, war
das noch wichtiger.
Jesus spricht in Matthäus 9 auch einmal
über die Ernte und nötige Erntehelfer, aber
in etwas anderer Weise: „Jesus zog durch die
Städte und Dörfer der Umgebung. Er lehrte
in den Synagogen und verkündete die Bot-
schaft vom Reich Gottes. Und überall, wo er
hinkam, heilte er Menschen von ihren Krank-

heiten und Leiden. Als er die vielen Menschen
sah, hatte er tiefes Mitleid mit ihnen, denn
sie hatten große Sorgen und wussten nicht,
wen sie um Hilfe bitten konnten. Sie waren
wie Schafe ohne Hirten. Deshalb sagte er zu
seinen Jüngern: 'Die Ernte ist groß, aber es
sind nicht genügend Arbeiter da. Betet zum
Herrn der Ernte und bittet ihn, mehr Arbeiter
zu schicken, um die Ernte einzubringen.'“
Jesus gebraucht hier das Bild der Ernte, um
über eine geistliche Not zu sprechen. Jesus
selbst war viel unterwegs und sah, wie es
den Menschen ging. Er sah ihre seelische
Not und ihre Sorgen. Und er sah, dass viele
nicht wussten, an wen sie sich in ihrer Not
wenden sollten. Menschen, die nach Halt in
ihrem Leben suchen, sind wie eine riesiges
Getreidefeld, wie Sträucher voller Beeren
oder wie Weinstöcke voll mit Trauben: Sie
brauchen jemanden, der sie sammelt, der
ihr Leben zu einem Sinn führt und es nicht
verderben lässt. Aber es gibt zu wenige, die
das tun. Deshalb fordert Jesus seine Jün-
ger auf, Gott um Mitarbeiter zu bitten. Also
Menschen, die Hoffnung weitergeben und
die ansprechbar sind für andere Menschen

mit ihren Sorgen.
Als Christen sind wir Ernte-
helfer Gottes. Jeder einzelne
wird gebraucht - sonst ver-
dirbt die Ernte und das heißt:
Sonst gehen Menschen an
ihrer Hoffnungslosigkeit zu
Grunde. Lasst uns Jesu Wort
ernst nehmen und um Mit -
arbeiter beten (Gott schenkt
sie - siehe Seite 5!). Und lasst
uns selbst Mitarbeiter sein,
die sich in die Ernte Gottes
schicken lassen.
Herzliche Grüße,

Ihr Pfarrer Johannes Alex

Ein Gebetsanliegen.

Erntehelfer auf Gottes Acker



Ankündigungen

4

Sie sind interessiert am christlichen
Glauben? Sie könnten sich vorstellen,
sich taufen zu lassen?

Dann sind Sie herzlich eingeladen zu vier
Abenden im August und September
„Auf dem Weg zur Taufe“. In kleiner Runde
wollen wir darüber nachdenken, was den
christlichen Glauben eigentlich ausmacht
und was die Taufe bedeutet. Der Kurs ist
kostenlos und verpflichtet zu nichts.
Wenn Sie mögen, können wir aber im
Anschluss einen Termin für eine Taufe
ausmachen. Voraussetzung dafür ist, dass
Sie wirklich an allen vier Abenden teilge-
nommen haben. Sie haben Fragen oder
wollen sich anmelden? Dann melden Sie
sich gern bei mir (0151-47 27 47 25 - Anruf
oder WhatsApp). Auch Kurzentschlossene
können an den Abenden teilnehmen. Da
der Kurs in Wartenburg stattfindet, nehme
ich Interessierte gern von Pratau oder
Dabrun/Melzwig aus mit. Johannes Alex

4 Abende zu den Grundlagen des
christlichen Glaubens
Donnerstag, 27.8. | 3.9. | 10.9. | 17.9.
jeweils 19 - 20:30 Uhr
im Pfarrhaus Wartenburg

Klassischer Taufstein. Aber auch eine Taufe in einem
Fluss ist denkbar. Foto: Hermann H. / pixabay

Neben den Gottesdiensten zur Einführung
von Florian Frech (siehe S. 5), zum Kirchen-
kreisfest (siehe S. 6) und zum 150. Jubiläum
des Wartenburger Kirchenschiffs (siehe S. 7)
sind sie weiterhin zu folgenden besonderen
Gottesdiensten eingeladen:

Familiengottesdienst zum Schuljahres-
beginn

Groß und klein sind am 23.8., 14:30 Uhr
nach Dabrun eingeladen. Besonders Schul-
anfänger und Schulwechsler sollen für den
Neustart gesegnet werden. Im Anschluss
gibt es ein schönes Zusammensein bei Kaf-

fee, Kuchen und Spielen.

Themengottesdienst „Gebet“

Am 13.9., 10:30 Uhr wird Andrea Helmrich
in der Pratauer Kirche weiter vertiefen, was
es mit dem Gebet auf sich hat und wie es
für uns an Bedeutung gewinnen kann. Sie
erzählt auch aus ihrem Dienst, denn seit 1,5
Jahren ist sie für ein paar Stunden für Gebet
und Seelsorge auf Spendenbasis in unserer
Gemeinde angestellt. Seien Sie herzlich ein-
geladen, an ihrem Erfahrungsschatz teilzu-
haben.

Auf dem Weg zur Taufe

Besondere Gottesdienste
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Ankündigungen

Hallo, ich bin Florian Frech. Ab dem 1. Sep-
tember 2026 werde ich als Gemeindepäda-
goge in Pratau und Umgebung und als Leiter
im Haus der Begegnung Glo-
big tätig sein. Gerne möchte
ich mich Ihnen vorstellen.

Ich bin in Thüringen auf-
gewachsen und durfte dort
schon früh eine lebendige
und gesegnete Kinder- und
Jugendarbeit erleben. Diese
prägenden Erfahrungen ha-
ben mich begleitet und spä-
ter dazu geführt, selbst Ver-
antwortung zu übernehmen
und vielfältige Angebote
mitzugestalten.

Nach dem Abitur führte mich
mein Weg nach Baden-Würt-
temberg. Dort absolvierte ich
zunächst das Orientierungs-
jahr in Korntal. Die geistliche
Gemeinschaft unter Gleichaltrigen, der bi-
blische Unterricht und die praktischen Ein-
sätze haben mich tief geprägt und meinen
Glauben gestärkt. In dieser Zeit wuchs mein
Herz immer mehr hin zu Jesus Christus. Ein
Gemeindepraktikum bestärkte mich schließ-
lich darin, ein vierjähriges Studium in Bad
Liebenzell zu beginnen.

Vor Kurzem habe ich dort mein Studium der
Theologie und Pädagogik im interkulturellen
Kontext – mit den Schwerpunkten Gemein-
depädagogik und Erlebnispädagogik – ab-
geschlossen. Diese Jahre haben mich fach-
lich wie persönlich sehr bereichert.

Als initiativer und personenorientierter
Mensch liegt mir besonders am Herzen,

Gemeinschaft zu stiften und Beziehungen
zu gestalten. Dabei möchte ich jedem Ein-
zelnen mit ehrlichem Interesse begegnen.

Aus dieser Haltung
heraus begleitet mich
seit vielen Jahren ein
Anliegen, das mir be-
sonders wichtig ge-
worden ist: „Kindern
und Jugendlichen in
Wertschätzung zu be-
gegnen, ihnen einen
sicheren Ort zu bie-
ten, sie individuell in
ihrer Selbstentfaltung
zu fördern und ihnen
zu ermöglichen, Jesus
kennenzulernen.“

Ich freue mich darauf,
in der Gemeindearbeit
vielen Menschen – ob
klein oder groß – mit
ihren Erfahrungen, An-

liegen und Bedürfnissen zu begegnen und
gemeinsam Wege zu suchen, wie das Evan-
gelium in ihrem Alltag Bedeutung gewinnen
kann.

Florian Frech

Herzliche Einladung zum Einführungsgottes-
dienst. Dort gibt es die Möglichkeit, Florian
Frech kennenzulernen und um Gottes Segen
für seinen Dienst zu bitten. Wir freuen uns
sehr, dass er da ist. Seien Sie mit dabei!

Johannes Alex

Gottesdienst zur Einführung
von Gemeindepädagoge Florian Frech
So, 11.10., 14 Uhr, Kirche Pratau
anschließend Kaffeetrinken

Foto: privat

Gemeindepädagoge Florian Frech stellt sich vor.

Gemeinschaft stiften und Beziehungen gestalten
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Anlässlich des 350. Todestags
des großen Liederdichters
und Theologen Paul Gerhardt
möchten wir Sie zum großen
Paul-Gerhardt-Fest am 20.
September in Ferropolis (Grä-
fenhainichen) einladen. Um
10 Uhr starten wir mit einem
Paul-Gerhardt-Liedersingen, an
das sich um 11 Uhr der Festgot-
tesdienst mit Landesbischof
Friedrich Kramer, den Chören
und Posaunenchören anschlie-
ßen wird. Verschiedene Stände,
Angebote und Bühnenauftritte
(u.a. die RealLifeGuys) laden
zur Begegnung ein. Den Ab-
schluss bildet ein Konzert mit
Sarah Kaiser und Band.
Eine Übersicht zu allen Veran-
staltungen im Kirchenkreis zu
Paul Gerhardt finden Sie unter
www.kirchenkreis-wittenberg.
de/kirchenkreis/paul-gerhardt-
fest

Superintendentin G. Metzner
(gekürzter Text)

Das Duo grazioso
(Violine und Klavier)
gastiert in der Kirche
in Dabrun am So,
9.8.2026 um 15 Uhr.
Freuen Sie sich auf
eine Stunde unter-
haltsame und inter-
essante Musik. Es er-
klingen Sonaten von
Beethoven und Mo-
zart sowie Intermezzi
von Brahms und eine

Caprice von Henri Wie-
niawski im Violinduo
mit der jungen Gei-
gerin Melissa-Melody
Gebauer-Young. Drei
Künstlerinnen spielen
Werke der klassischen
Weltliteratur.

Ingrid Janott

Konzert in Dabrun
So, 9.8., 15 Uhr

Violinistin Daniela Gebauer Foto: Duo grazioso

Paul-Gerhardt-Kirchenkreisfest am Sonntag, 20.9.

Konzert mit „Duo grazioso“ in Dabrun
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Ankündigungen

Nach Abriss des alten Kirchenschiffs 1875
konnte bereits ein Jahr später, im November
1876, die neue Kirche feierlich eingeweiht
werden. Da der November jedoch nicht
gerade zu Festen einlädt, verlegen wir die
Jubiläumsfeierlichkeiten in den September.
Den Auftakt macht am Samstag, 5.9., 18
Uhr der Gewandhausorganist Michael
Schönheit mit einem Orgelkonzert. Er er-
öffnet unsere Festwoche und bringt frischen
Wind in die Orgelpfeifen. Am Samstag,
12.9., 16 Uhr übernimmt der Theologe,
Autor und Musiker Fabian Vogt den Chor-
raum. Sein Kabarett „Liebling, ich habe die
Kirche geschrumpft!“ verspricht eine Anti-
Schrumpftherapie und vielleicht den einen
oder anderen Aha-Moment. Ab 20 Uhr
tauchen Licht- und Soundinstallationen
die Kirche in eine ganz besondere Atmo-

sphäre. Wer lieber Geschichte als Pointen
mag, ist am Sonntag, 13.9, ab 10:30 Uhr
genau richtig. Dann gibt es Wissenswertes
zu unserer Kirche – schließlich hat sie in 150
Jahren einiges erlebt. Den Höhepunkt bil-
det der Festgottesdienst am Sonntag um 14
Uhr. Danach heißt es: Gemeinschaft genie-
ßen bei Kaffee und dem legendären Kuchen
der Nähfrauen. An beiden Festtagen gibt es
auf dem gesamten Kirchengelände viel zu
entdecken: Ausstellungen in der Kirche, ein
abwechslungsreiches Kinderprogramm so-
wie Kulinarik des Förderkreises 1813 Warten-
burg e. V. sorgen für einen erlebnisreichen
Aufenthalt. Für die Veranstaltungen sind
keine Reservierungen oder Anmeldungen
erforderlich. Unser Schiff bietet genug Platz
an Deck. Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit
uns! Juliane Gucinski

Im September feiert Wartenburg den 150ten Geburtstag seiner Kirche.

Himmlisch gut seit 1876
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Kontakt:
Wartenburger Str. 53
06901 Kemberg, OT Globig
Tel: 034927-75601 (während der Öffnungs-
zeiten; sonst direkt über die Mitarbeiter)

Groß und Klein, Jung und Alt sind im Haus
der Begegnung herzlich willkommen: Mitei-
nander ins Gespräch kommen, einen Kaffee
trinken, eine Kleinigkeit essen, Hilfe bekom-
men, gemeinsam spielen, z.B. Karten, Brett-
spiele, Tischtennis usw. Unsere Kinderräume
- und bei schönem Wetter der Hof mit ver-
schiedenen Tretfahrzeugen und Sandkasten
- laden zum Spielen ein. Kinder können allein
kommen, aber auch gern zusammen mit den
Eltern oder der Verwandtschaft.

Es freuen sich auf Sie und Euch,
Johannes Alex, Renate Ehrhart,

Maria Warkentin und der Trägerkreis

Öffnungszeiten
Mo + Di: geschlossen
Mittwoch: 15 – 18 Uhr (Kontaktcafé

mit Kuchen. Am 1. Mittwoch
im Monat ist Waffeltag.)

Donnerstag: 15 – 18 Uhr
Freitag: 15 – 18 Uhr

Nach der Sommerpause ab Mi, 5.8. wieder
geöffnet. Wer helfen mag: Di, 4.8. Putzak-
tion im Haus.

Wiederkehrende Termine:
● Teenstreff / Junge Gemeinde (ab 12 Jah-

ren): Fr, 21.8. | 18.9. | 16.10., je 18-22 Uhr
● „Kinderarche“ (6 -11 Jahre): Herzliche

Einladung, mit uns zu singen, beten,
spielen und basteln. Mit gemeinsamem
Abendbrot. Genauer Termin folgt noch.

● Frauenkreis: Einmal im Monat gute Ge-
meinschaft bei Kaffee, Kuchen und einem

Gesprächsthema. Termine: August Som-
merpause | Di, 15.9. | 27.10., je 14:30 Uhr

● Gottesdienste: Zusammenkommen zum
Singen, Beten und Hören auf die Predigt.

● Spieleabend, mit Skatrunde: Gemein-
sam spielen - oder einfach reden, essen,
stricken, häkeln. Für Erwachsene und Kin-
der ab 10. Gerne können eigene Brett- und
Gesellschaftsspiele mitgebracht werden.
Termine: Fr, 7.8. | Fr, 11.9. | Sa, 17.10.,
jeweils 19 Uhr

Besondere Veranstaltungen:
● Infoveranstaltungen zum Thema „Vorsor-

gevollmacht und Patientenverfügung“:
Di, 1.9., 15:30 -17:30 Uhr mit Kinderbe-
treuung oder 18 - 20 Uhr. Weitere Infos:
siehe Seite 17.

● Lagerfeuerabend: Sa, 26.9., 17 Uhr: Ge-
meinsam ein leckeres Essen vorbereiten
und kochen, am Feuer sitzen, erzählen und
einfach eine gute Zeit haben.

● „Hausgeburtstagsfest“ am Sa, 10.10.,
ab 15 Uhr: Das Haus der Begegnung fei-
ert seinen 17. Geburtstag. Sei mit dabei!
Alle Generationen sind eingeladen. Es wird
etliche Angebote geben, wie zum Beispiel
eine Tombola. Auch für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Am Abend klingt das
Fest bei gemütlichem Beisammensein aus.
Genaue Einladungen folgen noch. Das
Fest findet bei jedem Wetter statt. Der
Eintritt ist frei. Jeder und jede ist herzlich
willkommen!

Infos und Termine aus dem Haus der Begegnung Globig

Die Tür ist offen: Komm rein!
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Haus der Begegnung Globig

Übersicht HdBG August - Oktober:

Mi-Fr, 15-18 Uhr offen für Begegnung,
Kaffee, Spiele und mehr

Geöffnet ab Mi, 5.8. (Di, 4.8.: nachmittags
Putzeinsatz)

August
●  Sa, 7.8., 19 Uhr: Spieleabend mit Skat-

runde, für Erwachsene und Kinder ab
10 Jahren

● Fr, 21.8., 18-22 Uhr: Teenstreff / Junge
Gemeinde

September
●  Di, 1.9., 15:30 oder 18 Uhr: Infovor-

träge zum Thema „Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung“

●  Fr, 11.9., 19 Uhr: Spieleabend mit
Skatrunde, für Erwachsene + Kinder

● Di, 15.9., 14:30 Uhr: Frauenkreis
● Fr, 18.9., 18-22 Uhr: Teenstreff
● Sa, 26.9., 17 Uhr: Lagerfeuerabend

Oktober
●  Sa, 10.10., 15 Uhr: „Hausgeburts-

tagsfest“ mit buntem Programm
● Fr, 16.10., 18-22 Uhr: Teenstreff
● Sa, 17.10., 19 Uhr: Spieleabend mit

Skatrunde, für Erwachsene + Kinder
● So, 25.10., 14 Uhr: Gottesdienst im

Haus, mit Kaffeetrinken
● Di, 27.10., 14:30 Uhr: Frauenkreis

Impressionen aus dem letzten Quartal

Planschen im Sommer. Foto: M. Warkentin

Familienfest. Foto: privat

Familienfest. Foto: privat

Familienfest. Foto: privatFamilienfest. Foto: privat
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Kontakt:
Pratauer Marktplatz 3, 06888 Luther-
stadt Wittenberg OT Pratau
Andrea Helmrich:
03491-4549953 oder 0152 37732176
Andrea.Helmrich@gmx.de

Betende Gemeinde
Zum gemeinsamen Gebet laden wir
herzlichst ein jeden Montag um 10
Uhr. Gerne nehmen wir Ihre / Eure
Gebetsanliegen auf. Bitte nehmen Sie
dazu Kontakt mit Andrea Helmrich
auf: Entweder telefonisch, per Mail
oder über eine WhatsApp-Nachricht.
In der Pratauer Kirche hängt auch ein
Briefkasten für Gebetsanliegen.

Zusätzlich: Mi, 30.9. und Fr, 30.10. je 19
Uhr „Wächtergebet“ (vereintes Gebet für
Deutschland und unsere Region)

Zu den Workshops „Kraft der kreativen
Fürbitte“ und „Prophetisches Malen“ lädt
Annette Merk in die Lebensräume ein. Die
Termine werden zeitnah bekannt gegeben.

Brot&Butter – Das Mitbringabendbrot
Gemeinsam Zeit verbringen, lecker essen,
sich austauschen, einander neu
oder besser kennenlernen – das
bietet das Mitbringabendbrot ein-
mal im Monat in Pratau. Kommt
gern dazu und ladet auch Freunde
ein. Jeder ist willkommen! Eine
Anmeldung ist nicht nötig. Brot
und Butter, Wasser und Tee stehen
bereits auf dem Tisch. Stellt gern
noch etwas dazu (kein Muss!), und
schon werden alle satt. Ein kurzer
Impuls und ein Tischgebet – dann
guten Appetit und gute Gesprä-

che! Termine: Sa, 15.8.
| 12.9. | 17.10. | 14.11.,
jeweils 18 Uhr in den
Lebensräumen. Infos
und Kontakt: Bettina
und Johannes Heinzel
(03491- 45 89 47)

Frauennachmittag
Anbetung, Botschaft
und Gebet in den Le-
bensräumen und an-
schließender Imbiss.
Unkostenbeitrag: 5€.
Termin: Sa, 10.10., 14
Uhr

Männerabend
mit Thomas Helmrich und gemeinsamem
Abendessen: Sa, 22.8. + 31.10., je 17 Uhr

Jugendkreis
Alle 14 Tage trifft sich der Jugendkreis in den
Lebensräumen. Es ist Zeit für Abendessen,
Erzählen, Spiele und mehr. Termine: Freitag,
21.8. | 4.9. | 18.9. | 2.10. | 16.10., jeweils
19 Uhr. Infos und Kontakt: Magdalene Alex
& Hellen Helmrich.

Infos und Termine aus dem Begegnungszentrum „Pratauer Lebensräume“

Gebetsecke Lebensräume.

Persischer Abend im Juni. Foto: privat
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Rund um den Gottesdienst

Kinder- und Familiengottesdienste

Beim Kindergottesdienst gehen die Kin-
der vor der Predigt in eigene Räumlichkeiten
und erleben auf kindgerechte Weise eine
biblische Geschichte, singen und sind krea-
tiv. Die Eltern können in Ruhe den weiteren
Gottesdienst mitfeiern.

Termine:
Sonntag, 16.8., 10:30 Uhr (Pratau)
Sonntag, 6.9., 10:30 Uhr (Pratau)
Sonntag, 4.10., 14:00 Uhr (Wartenburg)
Sonntag, 11.10., 14:00 Uhr (Pratau)

Beim Familiengottesdienst feiern Große
und Kleine einen lockeren Gottesdienst für
alle Generationen.

Termin:
Sonntag, 23.8., 14:30 Uhr (Dabrun;
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn)

Mitmachen? Gern! Weitere Mitstreiter
und Mitstreiterinnen sind herzlich will-
kommen!
Team Wartenburg: Arni Gudnason, Juliane
Gucinski, Jacqueline Kusserow, Madlen Rich-
ter, Christine Zepperitz.
Team Pratau: Kathleen Borrmann, Familie
Alex.
Globig: Renate Ehrhart.

Infos und Kontakt: Christiane Alex (0156 -
789 501 58)

Kirchencafé

Nach jedem Pratauer Gottesdienst gibt
es im Vorraum der Kirche die Möglichkeit
zu Begegnung und Austausch bei Tee, Kaf-
fee, Keksen und anderen Leckereien. Gern
kann man sich in die bereitliegende Liste
eintragen, wenn man auch einmal die Vor-
bereitung übernehmen möchte.
Infos und Kontakt: Johannes Heinzel

Andachten zum Wochenschluss

freitags, 16:30 Uhr in Wartenburg
(Winter: Pfarrhaus, Sommer: Kirche)
Mit einer kleinen Andacht die Woche aus-
klingen lassen, auf ein Bibelwort hören
und mit dem Segen Gottes ins Wochen-
ende gehen.
Infos und Kontakt: Regina Stibbe

Kirchencafé in Pratau Foto: J. Alex

Kirche Wartenburg Foto: J. Alex
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Sonntag, 2. August
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Gottesdienst (Lektorin Hummel)

Sonntag, 9. August
9:15 Uhr Wartenburg (Kirche) Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Alex)

Sonntag, 16. August
9:15 Uhr Eutzsch (Kirche) Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Gottesdienst mit Taufe Böttcher

und Kindergottesdienst (Pfr. Alex)

Sonntag, 23. August
14:30 Uhr Dabrun (Kirche) Familiengottesdienst für alle Orte zum Schuljahres-

beginn, anschl. Kaffeetrinken (Pfr. Alex + Team)

Sonntag, 30. August
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Lobpreisgottesdienst* (Pfr. Alex)

Samstag, 5. September
14:00 Uhr Dabrun (Kirche) Gottesdienst zum Herbstfest (Pfr. Alex)

Sonntag, 6. September
9:15 Uhr Eutzsch (Kirche) Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Gottesdienst mit Abendmahl

und Kindergottesdienst (Pfr. Alex)
14:00 Uhr Seegrehna (Kirche) Gottesdienst zur Jubelkonfirmation für Seegrehna

und Selbitz, mit Abendmahl (Pfr. Alex)

Sonntag, 13. September
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Themengottesdienst „Gebet“ (Pfr. Alex, A. Helmrich)
14:00 Uhr Wartenburg (Kirche) Festgottesdienst „150 Jahre Kirche Wartenburg“,

anschl. Kaffeetrinken (Pfr. Alex)

Sonntag, 20. September
11:00 Uhr Ferropolis Kirchenkreisfest und Festgottesdienst mit Landes-

bischof Friedrich Kramer

Gottesdienste im August

Gottesdienste im September
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Gottesdienstplan

Sonntag, 27. September
9:15 Uhr Selbitz (Kirche) Erntedankgottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Seegrehna (Kirche) Erntedankgottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Lobpreisgottesdienst* (Pfr. i.R. Hofmann)

Samstag, 3. Oktober
9:15 Uhr Dabrun (Kirche) Erntedankgottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Globig (Kirche) Erntedankgottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Alex)

Sonntag, 4. Oktober (Erntedank)
9:15 Uhr Eutzsch (Kirche) Erntedankgottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Erntedankgottesdienst, mit Abendmahl (Pfr. Alex)
14:00 Uhr Wartenburg (Kirche) Erntedankgottesdienst mit Luisenchor, Kindergottes-

dienst, Abendmahl und Taufe (Pfr. Alex)

Sonntag, 11. Oktober
14:00 Uhr Pratau (Kirche) Zentraler Gottesdienst mit Einführung von Gemeinde-

pädagoge Florian Frech und Kindergottesdienst,
anschl. Kaffeetrinken (Pfr. Alex, Pfr. Henning)

Sonntag, 18. Oktober
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Gottesdienst (Pastor Güthling)

Sonntag, 25. Oktober
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Lobpreisgottesdienst* (Pfr. i.R. Hofmann)
14:00 Uhr Globig (Haus d. Beg.) Gottesdienst (Gem.pdgn. i.R. Ehrhart)

Mittwoch, 28. Oktober
18:00 Uhr Dabrun (Kirche) Abendgottesdienst, anschl. Abendessen im Pfarrhaus

(Pfr. Alex)

Samstag, 31. Oktober (Reformationstag)
11:00 Uhr Wittenberg (Stadtkirche) Festgottesdienst (Prof. Dr. Matthias Clausen)

Vorschau: Sonntag, 1. November
9:15 Uhr Eutzsch (Pfarrhaus) Gottesdienst (Pfr. Alex)
10:30 Uhr Pratau (Kirche) Gottesdienst, Thomas Boos erzählt: „Wie kam ich zum

Glauben?“ (Pfr. Alex)

In Ihrem Ort ist an einem Sonntag kein Gottesdienst? Dann kommen Sie doch gern mal in einen anderen
Ort unserer Kirchengemeinde - da ist es auch schön!
*Lobpreisgottesdienst: Ein Gottesdienst mit viel neuerer Musik, einfachem Ablauf und der Möglichkeit, für
sich beten und sich segnen zu lassen.

Gottesdienste im Oktober
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Kinder und Jugendliche
(Globig und Pratau)

Christenlehre
Spielen, biblische Geschichte hören, Singen,
Basteln, Knabbern und Erzählen.
von 6 – 12 Jahren; im Pfarrhaus Pratau
(voraussichtlich) jeden Mi, 14:45 Uhr
(außer in den Ferien); Kinder, die den
Hort in der Pratauer Grundschule besu-
chen, können 14:30 Uhr von dort abgeholt
werden.
Infos: F. Frech, Pfr. Alex, K. Borrmann
Kinder-Arche
Spielen, Singen, die Bibel entdecken, Bas-
teln und noch mehr! von 6 – 11 Jahren, im
Haus der Begegnung Globig
Termin: wird noch bekanntgegeben
Infos: Renate Ehrhart
Teeniegruppe / Junge Gemeinde
Reden, Chillen, biblisches Thema und Zu-
sammensein in lockerer Gemeinschaft.
ab 12 Jahren, Haus der Begegnung Globig
Fr, 21.8. | 18.9. | 16.10., je 18-22 Uhr
Infos: Renate Ehrhart
Konfirmandenunterricht (7. u. 8 Klasse)
2jähriger Kurs zu den Grundlagen des
Glaubens und mit viel guter Gemeinschaft.
im Pfarrhaus Pratau
Start 1.9.: 2x im Monat dienstags, 17-
18:30 Uhr (außer in den Ferien)
Infos: Pfr. i.R. Hofmann, Elke Römer
Jugendkreis
Abendessen, Reden, Spiele und mehr.
für Jugendliche; i. d. Lebensräumen Pratau
Freitag, 21.8. | 4.9. | 18.9. | 2.10. | 16.10.,
jeweils 19 Uhr.
Infos: Hellen Helmrich + Magdalene Alex

Frauentreff
(Pfarrhaus Wartenburg)

Reden, Singen, Bibelarbeit und Gebet.
Mo, 31.8. | 28.9 (Mühlberg) | 26.10., je
18 Uhr
Infos: Simone Behlke (034927 21154)

Hauskreise
(verschiedene Orte)

In vertrauter Atmosphäre Leben teilen und
im Glauben wachsen.
Zeiten und Orte über Pfr. i.R. Hofmann
(0152 – 317 94 317 - Anruf/WhatsApp)

Gesprächskreis
(Pfarrhaus Pratau)

Monatlicher Treff mit biblischem Thema
und offener Gesprächsrunde.
August Sommerpause | 7.9. (Alex) | 5.10.
(Alex) | je 19 Uhr. Infos: Pfr. Alex

Nachmittagskreise
(verschiedene Orte)

Zusammensein bei Kaffee und Kuchen und
mit geistlichem Rahmen.
Selbitz (wechselnde Orte) – Frauenkreis
August Sommerpause | 1.9. (Alex) | 6.10.
(Alex) | je 14:30 Uhr | Infos: D. Biedermann
Seegrehna (Petrussaal) – Frauenkreis
August Sommerpause | 3.9. (Alex) | 1.10.
(Alex) | je 14:30 Uhr | Infos: Friedemann
Eutzsch (Pfarrhaus) – Gemeindekreis
August Sommerpause | 8.9. (Alex) | 8.10.
(Alex) | je 14:30 Uhr | Infos: G. Herrmann
Globig (Haus d. Begegn.) – Frauenkreis
August Sommerpause | 15.9. (Alex) |
27.10. (Alex) | je 14:30 Uhr | Infos: Maria
Warkentin (0155 61259706)

Gemeinsames Abendessen
(Dabrun und Pratau)

Dabrun (Pfarrhaus) – Gemeindeabend
Abendgottesdienst und Mitbringabendbrot.
Mi, 28.10, 18 Uhr; Infos: Ingrid Janott

Pratau (Lebensräume) – Brot&Butter
Das Mitbringabendbrot für alle.
Sa, 15.8. | 12.9. | 17.10. , jeweils 18 Uhr
Infos: Ehepaar Heinzel (03491- 45 89 47)
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Chor | Freud und Leid | Kirche Pratau

Chorprobe LuisenChor
(Pfarrhaus Wartenburg)

Von Herzen in guter Gemeinschaft singen.
immer dienstags, 17:30 Uhr
Infos: Susann Zschieschang

Es gibt gute Neuigkeiten: Seit meinem letz-
ten Artikel im Februar-Gemeindebrief hat
sich einiges getan bei unserem Projekt „Sa-
nierung Kirche Pratau“. Zunächst einmal
haben wir weitere Fördermittelzusagen be-
kommen. Der größte Posten ist nun sicher:
200.000€ aus den Leader-Fördermitteln.
Dazu kommen 40.000€ aus Lotto-Mitteln
und 60.000€von unserer Landeskirche. Nun
fehlt nur noch ein Fördermittelbescheid, bis
wir alle Fördermittel beisammen haben. Aber
auch bei den Eigenmitteln bzw. Spenden ist
es vorangegangen. Im letzten Jahr sind ins-
gesamt 7.77,52€für die Pratauer Kirche ge-
spendet worden. Zusammen mit Rücklagen
waren zum Ende des Jahres 15.101,52€bei-
sammen. In diesem Jahr sind bereits Spen-
den in Höhe von 2.181,17€ zusammen-
gekommen (Stand 6.7.). Herzlichen Dank
an alle Unterstützer! Laut aktueller Planung
brauchen wir 25.000€Eigenmittel. Es fehlen
also noch ca. 7.700€, bis wir die benötigen
Eigenmittel beisammen haben. Für Spen-

den können Sie
gern die auf der
Rückseite ange-
gebene Bank-
verbindung ver-
wenden. Herzli-
chen Dank!
Zum Redakti-
onsschluss war
noch nicht klar,
ob wir noch in
diesem Jahr
die Maßnahme
beginnen können. Es könnte nämlich sein,
dass wir in die kalte Jahreszeit kommen und
damit eine (teure) Bauunterbrechung nötig
werden könnte. Sollten wir nicht mehr in
diesem Jahr beginnen, wollen wir aber spä-
testens im März/April nächsten Jahres mit
der Neueindeckung des Daches beginnen.
Wenn alles gut läuft, erstrahlt die Pratauer
Kirche mit Ihrer Hilfe dann Mitte des nächs-
ten Jahres in neuem Glanz. Johannes Alex

Putzschäden Foto: J. Alex

Wir schließen in unser Gebet mit ein:

Die Getauften:
Eva Luise Andersch am 16.5. - in Wartenburg
Robin Oliver Hein am 16.5. - in Pratau
Oskar Knohl am 23.5. - in Eutzsch
Charlotte Elizabeth Mau am 30.5. - in Pratau
Lilibet Sophie Lüder am 6.6. - in Pratau
Leonardt Martin am 6.6. - in Pratau

Die Paare (Gottesdienste zur Eheschließung):
Dr. Stefan Knohl und Anne Knohl, geb. Kögel am 23.5. - in Eutzsch
Fabian Frank-Martin und Theresa Martin, geb. Neugebauer
am 6.6. - in Pratau

Stand des Sanierungsprojekts „Kirche Pratau“



Zur Sache
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Er weidet mich auf einer grünen Aue und füh-
ret mich zum frischen Wasser. (Psalm 23,3)

Liebe Gemeindebriefleserinnen und -leser,
heute habe ich das Thema „Gärten“ gewählt.
Aber nicht irgendeinen Garten, sondern hier
geht es um unseren Gemeinde-Garten in
Pratau. Wenn ich im Pratauer Pfarrhaus bin,
besuche ich automatisch den Pfarrgarten,
sehe die Schönheit und die Lage. Und mit-
tendrin das „Konzert“ unserer Mitbewohner,
der Vögel, die das Ganze noch zusätzlich
bereichern. Der Garten streckt sich in der
Länge und Breite „wie ein Fluss“, wo man
nicht gleich erkennt, wo er anfängt und wo
er endet. Leider ist der Pfarrgarten übers Jahr
die meiste Zeit sich selbst überlassen. Für
Insekten und unsere Nachbarn, die Vögel,
sind es aber blühende Landschaften in allen
Jahreszeiten. Helmut Kohl sagte ja schon
1990, dass hier blühende Landschaften ent-
stehen werden.

Warum mache ich diesen Garten zum
Thema? Es ist ein außergewöhnliches Grund-
stück. Sie haben es schon daran gemerkt,
wie ich es beschreibe. Aber ich denke, dieses
Grundstück kann noch viel lebendiger wer-

den. Darum möchte ich einen kleinen Aufruf
starten: Lasst uns gemeinsam den Pfarr-
garten in Pratau zum Leben erwecken.
Ich könnte mir folgende Dinge vorstellen:
● Rüstzeiten für Kinder und Jugendliche
● Flohmärkte oder eine Kleiderbörse
● Führungen durch den Garten mit Kindern

und Jugendlichen, um sie so heranzufüh-
ren an Gartenarbeit und die Natur

● Grillabende für alle Orte unserer Ge-
meinde

● gemütliches Beisammensein am Lager-
feuer

● Kennenlernabend mit Austausch zwischen
den neuen Konfirmanden und anderen
Gemeindemitgliedern (finde ich so wich-
tig)

Und gerade auch für die alltägliche Pflege ist
jede Unterstützung willkommen. Über wei-
tere Vorschläge würde ich mich sehr freuen
- so beleben wir den Pfarrgarten. Das Umset-
zen der Ideen müssen wir dann gemeinsam

bewerkstelligen. Und ich möchte es
auch im Gemeindekirchenrat mit auf
die Tagesordnung bringen. So schaf-
fen wir ein respektvolles Miteinander
von Natur (Flora und Fauna) und uns
Menschen (in dem Fall besonders: uns
Christen).

Gutes und Barmherzigkeit werden
mir folgen
mein Leben
lang und ich
werde bleiben
im Hause des
Herrn immer-

dar. (Psalm 23,6)

Herzliche Grüße und
bleibt behütet,

Thomas Boos

Groß und schön - der Pfarrgarten in Pratau. © J. Alex

Foto: privat

Gedanken zum Thema: Der Pfarrgarten in Pratau.

Gottes Haus braucht „blühende“ Ideen
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Ankündigung | BFD

Infonachmittag / -abend im Haus der Be-
gegnung Globig.

Da seit Januar 2023 neue gesetzliche Ver-
änderungen beschlossen wurden, bieten wir
zwei Termine zur Information an:

Am Dienstag, den 1.9. um 15:30 - 17:30
Uhr mit Kinderbetreuung
oder von 18 - 20 Uhr ohne Betreuung.

Als Referentin ist Natalie Römer vom Sozial-
dienst Katharina v. Bora Hospiz eingeladen.
Zum Thema „Was es für eine gute Vorsorge
braucht“ schreibt sie:
Oftmals scheint es weit entfernt,
sich frühzeitig und in bester Ge-
sundheit mit den Themen „Vor-
sorgevollmacht“ und „Patienten-
verfügung“ auseinanderzusetzen.
Dennoch: Vorsorge kennt kein Al-
ter! Im Vortrag werden zunächst
die rechtlichen und formalen
Inhalte zur Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung näher
beleuchtet. Dabei werden auch
durch konkrete Fallbeispiele Im-
pulse für die Auseinandersetzung

mit der eigenen Vorsorge gegeben. Anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit zum Austausch,
so dass auch auf Ihre individuellen Fragen
eingegangen werden kann.

Nutzen Sie die Chance, sich mit einem etwas
unbequemen, aber wichtigen Thema ausein-
anderzusetzen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Für eine bessere Planung bitten wir aber um
eine kurze Anmeldung bei Renate Ehrhart
(Handy: 0170 237 56 37 - auch WhatsApp
- oder Email: Renate@yeslord.de). Wer kurz-
entschlossen ist, kann auch spontan dazu
kommen.

Renate Ehrhart

Auf Alter und Pflege vorbereiten. Foto: sabinevanerp/pixapay

Seit über einem Jahr ist Vassili Warkentin
in unserer Kirchengemeinde als Bundes-
freiwilligendienstler („Bufdi“) tätig. Seine
Arbeit war und ist eine große Unterstüt-
zung. Leider endet sein Dienst Ende Sep-
tember. Darum sind wir ab 1.10. auf der
Suche nach einem neuen „Anpacker“.
Aufgaben sind unter anderem die Vor-
und Nachbereitung von Veranstaltungen,
Unterstützung der Ehrenamtlichen bei
der Grünpflege, sowie hausmeisterliche

Tätigkeiten. Gesucht wird ein Mensch, der
eigenständig arbeiten kann und Lust hat,
anzupacken. Auch Senioren sind willkom-
men! Die Arbeitszeit beträgt 24h/Woche
(4-5 pro Tag). Es gibt ein Taschengeld von
ca. 250€/Monat, sowie Fahrtkosten. Wir
würden uns sehr freuen, wenn sich je-
mand findet, der die Arbeit der Kirchen-
gemeide ganz praktisch unterstützt.
Nehmen Sie gern Kontakt mit mir auf!
(0151 - 47 27 47 25). Johannes Alex

+++ Anpacker gesucht +++

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht



Rückblicke
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Ein Dank der diesjährigen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden.
Wir, die Konfirmandinnen und Konfirman-
den, möchten uns herzlich bei allen be-
danken, die uns auf unserem
Weg zur Konfirmation beglei-
tet haben. Danke an unsere
Familien, Patinnen und Pa-
ten, unsere Pfarrer, die Mit-
arbeitenden und die ganze
Gemeinde für ihre Unter-
stützung, guten Gespräche
und schönen gemeinsamen
Momenten.
Ein besonderer Dank gilt
allen, die unsere Konfirma-
tionsfeierlichkeit mitgestaltet
haben – für die Vorbereitung,
die liebevolle Gestaltung des
Gottesdienstes und die vielen
guten Wünsche. Wir blicken
dankbar auf eine besondere

Zeit zurück und nehmen viele schöne Er-
innerungen mit auf unseren weiteren Weg.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden
des Jahres 2026

Konfirmation 2026 in Dabrun. © Foto Studio Kirsch, Wittenberg

Im April waren wieder einige Frauen un-
serer Gemeinde bei der Frauenkonferenz
in der Bibelschule Bad Gandersheim. Die-
ses Jahr stand die Veranstaltung unter dem
Motto: „Yada - Gott erkennen“, basierend
auf dem Bibelvers Psalm 46,11: „Lasst ab und
erkennt, dass ich Gott bin“. Vom 16.-18. April
versammelten sich mehr als tausend Frauen
aus ganz Deutschland, um gemeinsam Got-
tes Herz und seine große Liebe tiefer zu
entdecken. Mit biblisch fundierten
Botschaften, gesalbten Lobpreis-
zeiten und ermutigenden Semi-
naren bot die Konferenz Raum
für Erneuerung und Gemein-
schaft. Es wurden verschiedene
Workshops angeboten, wie zum
Beispiel „Love your neighbor“ mit

Jamie McCain oder „Evangelisation: Lerne,
die frohe Botschaft zu verkündigen“ mit
anschließendem segensreichem Einsatz in
Braunschweig. Herzlichkeit, Offenheit und
ein starkes Gemeinschaftsgefühl prägten
die Atmosphäre während dieser drei Tage. Es
tut gut, in dieser ausgesonderten Zeit, Gott
neu zu begegnen und gestärkt, mit neuer
Kraft und Inspiration in den Alltag zu starten.

Elke Römer

Die nächste Frauenkonferenz findet vom 15.-18. April 2027
statt. Anmeldungen sind schon möglich. © Glaubenszentrum

Rückblick: Konfirmation in Dabrun

Rückblick: Frauenkonferenz in Bad Gandersheim
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Rückblicke

Auch diesem Jahr fuhren wir mit einem
Bus und einem Auto zum Glaubenszentrum
zur Kinderkonferenz. Schnell fühlten wir uns
wieder im Gemeindehaus der Freien Ge-
meinde Bad Gandersheim heimisch. Der 1.
Abend ging mit Spiel, Spaß und Abendan-
dacht schnell vorbei. Bevor es am nächsten
Tag mittags zur ins Glaubenszentrum ging,
wurde der im Ort liegende Spielplatz in Be-
schlag genommen. Nach dem Mittagessen
fuhren wir zur Kinderkonferenz, wo die Kin-
der sehr herzlich willkommen geheißen wur-
den. Jeder der Tage der Konferenz war mit
Lobpreis Tänzen, Bibelarbeit, Workshops
und Anspielen ausgefüllt. Ein Highlight
war wieder unser gemeinsamer Besuch des
Schwimmbades in Seesen. Viel zu schnell
vergingen die Tage und auf der Heimfahrt
gab es schon wieder die 1. Anmeldungen
für das nächste Jahr (wer vorplanen möchte:
4.-8.Mai 2027). Wir danken Jesus für die Be-
wahrung bei der Fahrt und für alle tollen Mit-

arbeiter und Leiter und für Sandra Milinski,
die uns auch in diesem Jahr begleitet hat.
Ein Dankeschön geht auch an die Gemeinde,
die uns seit Jahren aufnimmt, unserer Kir-
chengemeinde und dem Kirchenkreis, von
denen wir wieder finanzielle Unterstützung
erhielten. Renate Ehrhart

Reisegruppe zur Kinderkonferenz. © privat

Das hatten wir noch nie beim Familien-
fest: Es regenete. Aber wir waren trotzdem
guten Mutes und die Mitarbeitenden vom
Familienzentrum Halle fanden reichlich
Platz, um ihre Sachen im Haus aufzubauen.
Nach einer Andacht über die kostbare Perle
und gestärkt durch leckeren Kuchen, ging
es miteinander ans Spielen. Es war so schön
zu sehen, wie Erwachsene mit ihren Kindern
oder Enkelkindern gemeinsam die Statio-
nen bewältigten und sich dafür am Ende
einen Preis aussuchen konnten. Aber auch
die Kreativität kam nicht zu kurz. So wurde
aus Holzteilen und Plexiglasscheiben ein
wunderbares Spiel hergestellt. Zum Abend
fanden sich die Erwachsenen zur Gemein-
schaft im Zelt ein, während der Regen auf
das Zeltdach prasselte. Wir als Trägerkreis

vom HdBG haben uns über jeden Einzel-
nen, der trotz Regen kam, sehr gefreut und
sagen Danke. Danke an alle Kuchenbäcker
und Mitgestalter des Festes. Wer es leider
verpasst hat, kann sich dann auf das nächste
Jahr freuen. Renate Ehrhart

Eins der Spiele zum Familienfest. © privat

Rückblick: Kinderkonferenz im Mai

Rückblick: Familienfest in Globig am 4. Juli
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Sponsoren

Dieser Gemeindebrief wurde erstellt mit freundlicher Unterstützung von:

● Elbauen Apotheke, Katharina-von-Bora-Str. 2, 06888 Lutherstadt Wittenberg/OT
Pratau, Tel: 03491-450701

● Tischlerei Carsten Dorn, Pratau

● Hausmeisterservice Lepel, Pratau

● Wir suchen weitere Sponsoren für den Gemeindebrief. Wenn auch Sie eine at-
traktive kirchliche Öffentlichkeitsarbeit fördern und als Sponsor hier genannt werden
wollen, melden Sie sich bitte bei Johannes Alex (0151-47274725).
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Storch im Pfarrgarten Pratau. Foto: Alex

Kinderchor Wartenburg. Foto: Alex

Taufe in Wartenburg. Foto: privat

Lobpreis-Team in Pratau. Foto: Alex

Luisenchor zu Kleine Ostern Wartenburg. Foto: Gucinski

Jugend-Treff im Pfarrgarten Pratau.Foto: Alex

Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden. Foto: Alex
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Impressionen aus dem Gemeindeleben

Sommerabschluss Gesprächskreis Pratau Foto: Alex

Sommerabschluss Christenlehre Pratau. Foto: Alex

Himmelfahrt in Bleddin. Foto: Alex

100 Jahre Kirche Selbitz. Foto: Dietrich

Planschen im Haus der Begegnung Globig. Foto: privat

Gemeindekreis Eutzsch. Foto: Alex

100 Jahre Kirche Selbitz. Foto: Dietrich
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Pfarrbüro

Evangelische Kirchengemeinde
St. Petri Pratau
Pratauer Schulstr. 2
06888 Lutherstadt Wittenberg – Pratau
03491 – 45 00 07 (nur dienstags früh)
Achtung, neue Mailadresse:
kirchengemeinde.pratau@ekmd.de

Haupt- und nebenamtliche Mitarbeiter

Ines Stenschke (Sekretärin)
0151 - 47 00 54 91, info@prataukirche.de
Pratau: jeden Dienstag 8 – 11 Uhr
Wartenburg: jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat, jeweils 9 -11 Uhr

Antje Janott (Friedhofsmitarbeiterin für
die kirchlichen Friedhöfe in Pratau, Eutzsch,
Dabrun, Globig, Bleddin und Wartenburg):
0176 - 22 92 11 17

Andrea Helmrich (Gemeindehelferin für
Gebet und Seelsorge): 0152 - 377 32 176,
andrea.helmrich@gmx.de

Pfarrer Johannes Alex (geschäftsführen-
der Pfarrer): 0151 – 47 27 47 25,
johannes.alex@ekmd.de

Gemeindekirchenrat

Vorsitzende: Juliane Gucinski
Stellvertreterin: Ingrid Janott

Ortsvertreter für
Pratau: Thomas Helmrich, Ste-

phan Weinigel, Carsten
Dorn, Thomas Boos

Eutzsch: Inka Müller,
Cathleen Quarg

Selbitz: Doris Biedermann,
Margitta Petzold

Seegrehna: Jörg Friedemann, (Stell-
vertreter unbesetzt)

Dabrun: Ingrid Janott,
Mirko Schuck

Wartenburg-Globig-Bleddin:
Juliane Gucinski,
Jacqueline Kusserow

Kirchenmusik

Susann Zschieschang (Leitung Organis-
tendienste, Chorleiterin)
03491-4594816, sus.wildgrube@web.de

Elke Römer (Leitung Lobpreis Pratau)

Spendenmöglichkeit

Kontoverbindung unserer Gemeinde:
Empfänger: Ev. Kirchenkreis Wittenberg
IBAN: DE91 3506 0190 1551 7480 10
Kreditinstitut: KD-Bank
Verwendungszweck: RT 7237, Spende
(Die RT-Nummer ist wichtig zur Zuordnung
unserer Gemeinde. Bitte ergänzen Sie gern
noch einen speziellen Verwendungszweck
z.B. „Lebensraeume“, „Haus der Begegung“,
„Kinderheim Molo Kenia“, „Kirchgebaeude
Wartenburg“ oder anderes.)

Internetseite, Predigten, WhatsApp

Viele Infos, den Gemeinde-
brief und Monatspläne fin-
den Sie auch unter:
www.prataukirche.de

Aktuelle Predigten über
WhatsApp? Zur Auf-
nahme in den Verteiler
einfach eine Nachricht an
Pfr. Hofmann schicken.

Sie möchten aktuelle An-
kündigungen?Dann Whats-
App-Kanal abbonieren:
„Kirche in und um Pratau“.
(QR-Code rechts scannen.)


